
Wenn Sie auf 20 Jahre Champions Implants 
und 30 Jahre MIMI zurückblicken – was waren die 
wichtigsten Meilensteine?

Die größten Meilensteine waren Geduld und außergewöhn-Die größten Meilensteine waren Geduld und außergewöhn-
liche Innovationskraft. Wir haben früh Dinge getan, für die man liche Innovationskraft. Wir haben früh Dinge getan, für die man 
uns belächelt, anfangs auch beschimpft hat – heute nennt man uns belächelt, anfangs auch beschimpft hat – heute nennt man 
sie ‚State of the Art‘. Unser biologisch-minimalinvasiver Ansatz sie ‚State of the Art‘. Unser biologisch-minimalinvasiver Ansatz 
war nie eine Marketingidee, sondern Überzeugung. Dass die war nie eine Marketingidee, sondern Überzeugung. Dass die 
Branche inzwischen unsere Grundsätze fast komplett über-Branche inzwischen unsere Grundsätze fast komplett über-
nommen hat, bestätigt uns in jeder Hinsicht. So sind beispiels-nommen hat, bestätigt uns in jeder Hinsicht. So sind beispiels-
weise Sofortimplantate und Sofortbelastung längst Alltag in weise Sofortimplantate und Sofortbelastung längst Alltag in 
unseren Praxen. Der wichtigste Meilenstein war sicherlich die unseren Praxen. Der wichtigste Meilenstein war sicherlich die 
Entwicklung des Champions (R)Evolution Systems mit seinen Entwicklung des Champions (R)Evolution Systems mit seinen 
einzigartigen Shuttles. Dadurch sind wir Zahnärzte in der Lage, einzigartigen Shuttles. Dadurch sind wir Zahnärzte in der Lage, 
pro Einzelzahnimplantat 900 Euro Betriebskosten einzusparen, pro Einzelzahnimplantat 900 Euro Betriebskosten einzusparen, 
da man in einer Gesamtzeit von nur 60 Minuten in nur zwei da man in einer Gesamtzeit von nur 60 Minuten in nur zwei 
Sitzungen komplett versorgen kann.Sitzungen komplett versorgen kann.

Wie hat sich das 30-jährige MIMI-Verfahren 
weiterentwickelt?

Das Verfahren selbst war seiner Zeit voraus. Die Grundidee – Das Verfahren selbst war seiner Zeit voraus. Die Grundidee – 
transgingival, ohne Lappen, ohne Traumatisierung des Periosts transgingival, ohne Lappen, ohne Traumatisierung des Periosts 
– CNIP-navigiert im Low-Speed-Verfahren mit konischen Drei-– CNIP-navigiert im Low-Speed-Verfahren mit konischen Drei-
kantbohrern und den von mir speziell entwickelten Condensern, kantbohrern und den von mir speziell entwickelten Condensern, 
den Position Guides, die Bohrstopps und Kronendurchmesser den Position Guides, die Bohrstopps und Kronendurchmesser 
zugleich sind, die ‚Ossäre Metamorphose‘ zur Gestaltung von zugleich sind, die ‚Ossäre Metamorphose‘ zur Gestaltung von 
D3- oder D4-Qualität in D2-Knochen und viele andere Innovatio-D3- oder D4-Qualität in D2-Knochen und viele andere Innovatio-
nen führten bisher zu weltweit 22 Patenten. Weiterentwickelt nen führten bisher zu weltweit 22 Patenten. Weiterentwickelt 
haben wir auch das MIMI-II-Verfahren nach Dr. Ernst Fuchs-haben wir auch das MIMI-II-Verfahren nach Dr. Ernst Fuchs-
Schaller zur horizontalen Kieferkamm-Verbreiterung und MIMI-Schaller zur horizontalen Kieferkamm-Verbreiterung und MIMI-
VI als minimalinvasive Sinuslift-Variante. Mit den zweiteiligen VI als minimalinvasive Sinuslift-Variante. Mit den zweiteiligen 
(R)evolutions-Implantaten samt multifunktionalem Shuttle (R)evolutions-Implantaten samt multifunktionalem Shuttle 
konnten wir vier entscheidende funktionale und ästhetische konnten wir vier entscheidende funktionale und ästhetische 
Faktoren in einem System vereinen.Faktoren in einem System vereinen.

 Wohin entwickelt sich die minimalinvasive 
Implantologie – und welche Rolle spielt Champions 
Implants dabei?

Champions sind immer einen Schritt voraus! Nehmen Champions sind immer einen Schritt voraus! Nehmen 
Sie Beispiele wie die Zircon Prep Caps zum Divergenz-Sie Beispiele wie die Zircon Prep Caps zum Divergenz-
Ausgleich einteiliger Implantate, oder das Smart-Grinder-Ausgleich einteiliger Implantate, oder das Smart-Grinder-
Verfahren, bei dem patienteneigene Zähne ‚bio-recycelt‘ Verfahren, bei dem patienteneigene Zähne ‚bio-recycelt‘ 
am Tage der Extraktion wieder als Augmentat inkorporiert am Tage der Extraktion wieder als Augmentat inkorporiert 
werden, um einen Alveolen-Kollaps zu verhindern. Oder die werden, um einen Alveolen-Kollaps zu verhindern. Oder die 
praktischen und effizienten BloodStop Pflaster anstelle praktischen und effizienten BloodStop Pflaster anstelle 
aufwendiger Nähte. Mit präoperativen Vitamin-D-Spiegel-aufwendiger Nähte. Mit präoperativen Vitamin-D-Spiegel-
Messungen und anderen biologischen Tools unterstützen Messungen und anderen biologischen Tools unterstützen 
wir schon vor dem Eingriff die regenerativen Prozesse. wir schon vor dem Eingriff die regenerativen Prozesse. 
MIMI ist und bleibt das Herzstück, aber drumherum hat MIMI ist und bleibt das Herzstück, aber drumherum hat 
sich ein ganzer Werkzeugkasten für die moderne, biolo-sich ein ganzer Werkzeugkasten für die moderne, biolo-
gische Zahnmedizin gebildet, der stetig ausgebaut wird.gische Zahnmedizin gebildet, der stetig ausgebaut wird.

    Ihr Future Center in Rheinhessen gilt als ein-
zigartige Ausbildungsstätte. Was ist denn dabei so 
besonders? 

Theorie oder ein Curriculum allein machen niemanden zum Theorie oder ein Curriculum allein machen niemanden zum 
Implantologen. Unser Konzept einer Entmystifizierung der Implantologen. Unser Konzept einer Entmystifizierung der 
dentalen Implantologie und die in den Kurs integrierten Pati-dentalen Implantologie und die in den Kurs integrierten Pati-
enten-Live-OPs für jeden Teilnehmer überzeugen Anfänger enten-Live-OPs für jeden Teilnehmer überzeugen Anfänger 
und Systemumsteiger gleichermaßen. Viele Kolleginnen und und Systemumsteiger gleichermaßen. Viele Kolleginnen und 
Kollegen kommen zu uns mit viel Wissen, aber ohne jede Vor-Kollegen kommen zu uns mit viel Wissen, aber ohne jede Vor-
stellung, wie das im Praxisalltag idealerweise umgesetzt wird. stellung, wie das im Praxisalltag idealerweise umgesetzt wird. 
Bei uns geht keiner raus, ohne selbst Kavitäten aufbereitet Bei uns geht keiner raus, ohne selbst Kavitäten aufbereitet 
und selbst implantiert zu haben. Spätestens dann platzt der und selbst implantiert zu haben. Spätestens dann platzt der 
Knoten.Knoten.

Und ganz persönlich – was bedeutet Ihnen die-
ses Jubiläum? 

Maßstäbe. 20 Jahre später kann ich sagen: Wir sind noch Maßstäbe. 20 Jahre später kann ich sagen: Wir sind noch 
lange nicht fertig – aber sehr stolz darauf, wie weit wir gekom-lange nicht fertig – aber sehr stolz darauf, wie weit wir gekom-
men sind. Ich lade alle herzlich zum innovativen Jubiläums-men sind. Ich lade alle herzlich zum innovativen Jubiläums-
Kongress am 5. und 6. Juni in der Kongresshalle Flonheim, zu Kongress am 5. und 6. Juni in der Kongresshalle Flonheim, zu 
den zahlreichen Live-OP-Kursen und zum 8. CIPC Curriculum den zahlreichen Live-OP-Kursen und zum 8. CIPC Curriculum 
Implantologie & Implantatprothetik ein. Wir freuen uns auf Sie!Implantologie & Implantatprothetik ein. Wir freuen uns auf Sie!

  Vielen Dank für das interessante Gespräch. ●

Interview mit Dr. med. dent. Armin Nedjat
MIMI-Entwickler, Gründer und CEO der Champions GruppeMIMI-Entwickler, Gründer und CEO der Champions Gruppe

MIMI und Champions feiern Jubiläum: MIMI und Champions feiern Jubiläum: 
Innovationskraft & GamechangerInnovationskraft & Gamechanger

Champions Implants: 20 Jahre nach der Gründung feiert das Champions Implants: 20 Jahre nach der Gründung feiert das 
Unternehmen sein Jubiläum – und blickt auf drei Jahrzehnte Unternehmen sein Jubiläum – und blickt auf drei Jahrzehnte 
minimalinvasiver Pionierarbeit zurück. minimalinvasiver Pionierarbeit zurück. 
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